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FUSSBALL

Champions League,Gruppenphase
Gr. E: FC Bayern – FC Barcelona 3:0(2:0)
Tore: 1:0 Müller (34.), 2:0 Sane (43.),
3:0 Musiala (62.).
Benfica Lissabon – Dynamo Kiew 2:0(2:0)
1. FC Bayern 6 6 0 0 22:3 18
2. Ben. Lissabon 6 2 2 2 7:9 8
3. FC Barcelona 6 2 1 3 2:9 7
4. Dynamo Kiew 6 0 1 5 1:11 1

Gr. F: Manchester Utd. – Young B. Bern 1:1(1:1)
Atal. Bergamo – FC Villarreal Do.15.00
1. Manchester Utd. 6 3 2 1 11:8 11
2. FC Villarreal 5 2 1 2 9:7 7
3. Atal. Bergamo 5 1 3 1 10:10 6
4. Young Boys Bern 6 1 2 3 7:12 5

Gr. G: VfL Wolfsburg – OSC Lille 1:3(0:1)
Tore: 0:1 Yilmaz (11.), 0:2 David (72.), 0:3 Gomes
(78.), 1:3 Steffen (89.). – Zuschauer: 6544.
Red Bull Salzburg – FC Sevilla 1:0(0:0)
1. OSC Lille 6 3 2 1 7:4 11
2. RB Salzburg 6 3 1 2 8:6 10
3. FC Sevilla 6 1 3 2 5:5 6
4. VfL Wolfsburg 6 1 2 3 5:10 5

Gr. H: Juventus Turin – Malmö FF 1:0(1:0)
St. Petersburg – FC Chelsea 3:3(2:1)
1. Juv. Turin 6 5 0 1 10:6 15
2. FC Chelsea 6 4 1 1 13:4 13
3. St. Petersburg 6 1 2 3 10:10 5
4. Malmö FF 6 0 1 5 1:14 1

Gr. A: RB Leipzig – Manchester City 2:1(1:0)
Paris SG – FC Brügge 4:1(3:0)
1. Manchester City 6 4 0 2 18:10 12
2. Paris SG 6 3 2 1 13:8 11
3. RB Leipzig 6 2 1 3 15:14 7
4. FC Brügge 6 1 1 4 6:20 4

Gr. B: FC Porto – Atlético Madrid 1:3(0:0)
AC Mailand – FC Liverpool 1:2(1:1)
1. FC Liverpool 6 6 0 0 17:6 18
2. Atlético Madrid 6 2 1 3 7:8 7
3. FC Porto 6 1 2 3 4:11 5
4. AC Mailand 6 1 1 4 6:9 4

Gr. C: Dortmund – Besiktas Istanbul 5:0(2:0)
Ajax Amsterdam – Sporting Lissabon 4:2(2:1)
1. Ajax Amsterdam 6 6 0 0 20:5 18
2. Sp. Lissabon 6 3 0 3 14:12 9
3. Bor. Dortmund 6 3 0 3 10:11 9
4. Besiktas Istanbul 6 0 0 6 3:19 0

Gr. D: Real Madrid – Inter Mailand 2:0(1:0)
Schachtjor Donezk – Sheriff Tiraspol 1:1(1:0)
1. Real Madrid 6 5 0 1 14:3 15
2. Inter Mailand 6 3 1 2 8:5 10
3. Sheriff Tiraspol 6 2 1 3 7:11 7
4. Schachtjor Donezk 6 0 2 4 2:12 2

Regionalliga Südwest, 19. Spieltag
SG Großaspach – Rot-Weiß Koblenz 1:4(0:3)

Champions League, Frauen
Gruppenphase, 5. Spieltag
Gr.A: Serv. FC Chenois – VfL Wolfsburg 0:3(0:1)

HANDBALL

Frauen-WM,Hauptrunde, 1. Spieltag
Gr. 3: Deutschland – Kongo 29:18 (15:7)
Tore für Deutschland: Stockschläder 6, Grijseels
5/2, Berger 5, Kalf 3, Stolle, Lauenroth, Schulze je 2,
Petersen, Antl, Bölk, Degenhardt je 1. – Z.: 550.
Tschechien – Südkorea 26:32(13:20)
Dänemark – Ungarn 30:19(15:11)

2. Bundesliga, Frauen, 5. Spieltag
Werder Bremen – Harrislee 30:26(18:12)

BASKETBALL

Eurocup,Vorrunde, 6. Spieltag
Gr. A: Slask Breslau – Hamburg 87:71
Gr. B: CB Gran Canaria – Ratioph. Ulm 81:96

TENNIS

DM in Biberach
Herreneinzel, 1. Runde: u.a. Negritu (Fellbach/
Nr. 3) – Peters (Hamburg) 5:7, 7:5, 6:4, Topo (Mün-
chen/ Nr. 5) – Dornbusch (Oldenburg) 6:3, 2:6, 7:6
(8:6), Gelhardt (Versmold/Nr. 8) – Gentzsch (Düs-
seldorf) 6:4, 6:1.
Dameneinzel, Achtelfinale: Lys (Hamburg/Nr. 2)
– Stusek (Heidelberg) 6:2, 6:2, Gabric (Stuttgart) –
Middendorf (Visbek/Nr. 3) 7:6 (7:5), 6:4, Herrmann
(Karlsruhe/Nr. 4) – Vogt (Filderstadt) 6:7 (4:7), 6:2,
6:2, Schmidt (Dresden/Nr. 6) – Rittberger (München)
6:2, 7:6 (7:3), Guth (Usingen/Nr. 7) – Rivkin (Hanno-
ver) 4:6, 7:5, 6:1, Wildgruber (München/Nr. 8) – Kuhl
(Fürth) 6:4, 2:6, 7:5.

Auf einen Blick

Ex-Weltmeisterin Regina Halmich,
45, aus Karlsruhe wird als erste Deut-
sche und insgesamt erst fünfte Frau in
die Internationale Hall of Fame des
Boxens (IBHOF) aufgenommen. Die
Ruhmeshalle hat ihren Sitz in Canas-
tota/New York. Foto: Eibner

In der Ruhmeshalle

Eurosport
13.45 Uhr und 19.45 Uhr: Snooker,
Scottish Open in Llandudno/Wales,
3. Runde und Achtelfinale

RTL+
18.45 Uhr und 21 Uhr: Fußball, Europa
League, 6. Spieltag, Fenerbahce Istan-
bul – Eintracht Frankfurt und Feren-
cvaros Budapest – Bayer Leverkusen

MagentaSport
19.15 Uhr: Eishockey, DEL, Augsburger
Panther – Nürnberg Ice Tigers

Servus TV
20.35 Uhr: Handball, Champions
League, Pick Szeged/Ungarn – Kiel

SPORT IM FERNSEHEN Radsport
Start in Weimar,
Finale in Stuttgart
Weimar. Die Deutschland Tour
der Radprofis wird im kommen-
den Jahr in Weimar starten und
erstmals seit der Neuausrichtung
mit einem Prolog beginnen. Das
wichtigste deutsche Etappenrad-
rennen ist vom vom 24. bis 28. Au-
gust geplant und wird damit ei-
nen Tag länger sein als in diesem
Jahr. Nach dem Prolog wird am
zweiten Tag die erste Etappe in
Weimar gestartet. Über Marburg
und durch den Schwarzwald führt
die Tour schließlich zum Finale
nach Stuttgart. dpa

Schach
Magnus Carlsen
kurz vor WM-Titel
Dubai. Schach-Weltmeister Ma-
gnus Carlsen ist nur noch einen
Sieg von der erfolgreichen Titel-
verteidigung entfernt. Der Nor-
weger einigte sich nach 41 Zügen
mit Herausforderer Jan Nepom-
njaschtschi nach unspektakulä-
rem Duell auf ein Remis und be-
hauptete seinen Vorsprung. Nach
zehn Partien liegt der 31-Jährige
mit 6,5:3,5 Punkten in Führung.
Wer zuerst 7,5 Zähler erreicht, ge-
winnt den Titel. Nach dem Ruhe-
tag am Donnerstag könnte es am
Freitag so weit sein. sid

Basketball
EM-Erfolg beim
„Maskenball“
Madrid. Die deutschen Rollstuhl-
basketballerinnen haben trotz ei-
ner kuriosen Premiere bei der EM
in Madrid ihren zweiten Erfolg
gefeiert. Beim 56:27 im Gruppen-
spiel gegen Außenseiter Türkei
trugen alle Spielerinnen der Aus-
wahl des Deutschen Behinderten-
sportverbandes (DBS) FFP2-Mas-
ken. Grund für die Vorsichtsmaß-
nahme war ein Corona-Ausbruch
beimMännerteam der Türkei, das
nach mehreren positiven Tests
nach zwei Spieltagen von der EM
ausgeschlossen wurde. dpa

Gensheimer verlängert
Handball Kapitän Uwe Genshei-
mer, 35, hat den Vertrag beim Bun-
desligisten Rhein-Neckar Löwen
um zwei Jahre bis 2024 verlängert.
Das gab der Tabellenelfte be-
kannt. Bis auf seine Zeit bei Paris
St. Germain (2016 bis 2019) trug
der Ex- Nationalspieler seit 2003
das Trikot der Mannheimer.

Freiwilliger Fan-Verzicht
Eishockey Obwohl 750 Zuschauer
pro Partie zugelassen wären, ha-
ben sich die drei DEL-Klubs aus
Baden-Württemberg beraten und
einheitlich entschieden: In Bietig-
heim, Schwenningen und Mann-
heim wird bis auf Weiteres vor
leeren Tribünen gespielt.

E s ist der Schlussakt der
womöglich mitreißends-
ten Formel-1-Saison der
Geschichte: Rekordwelt-

meister Lewis Hamilton und Her-
ausforderer Max Verstappen sind
vor dem „Finale“ in Abu Dhabi
am Sonntag (14 Uhr MEZ/Sky)
punktgleich. Das gab es bislang
nur 1974, als sich der Brasilianer
Emerson Fittipaldi letztlich gegen
den Schweizer Clay Regazzoni
durchsetzte.

Wer wird diesesMalWeltmeis-
ter? Obwohl beide 369,5 Punkte
gesammelt haben, führt Verstap-
pen dieWM an – weil er ein Ren-
nen mehr gewonnen hat. Deswe-
gen wäre der Niederländer auch
der neue Champion, wenn bei-
de ohne Punkte bleiben. Und
weil Verstappen kein Kind von
Traurigkeit ist und auch Hamil-
ton ungern zurückzieht, ist ein
möglicher Crash das alles beherr-
schende Thema in der Formel 1.
Bleibt die Aggression auf der

Strecke allerdings im Rahmen,
dann gilt: Wenn beide in den
Punkterängen liegen, ist derjeni-
ge Weltmeister, der zuerst die
Ziellinie überquert. Kuriose Aus-
nahme dieser Regel: Wenn Ha-
milton Neunter und Verstappen
Zehnter wird, holt Letzterer den-
noch den Titel, indem er sich den
Bonuspunkt für die schnellste
Rennrunde sichert (siehe auch
Info). Ganz nebenbei geht es auch
noch um die Konstrukteurs-WM.
Hier liegt Mercedes 28 Punkte
vor Red Bull, der achte Titel in
Folge ist in Reichweite.

StärkererMercedes-Motor
Auf dem Papier ist Hamilton
leicht im Vorteil. Der Merce-
des-Star reist mit dem Selbstver-
trauen von drei Siegen in Folge
und dem stärkerenMotor an. Auf
den zwei langen Geraden sollte
Mercedes gegenüber Red Bull die
Nase vorn haben. Zudem wurde
die Strecke umgebaut und schnel-
ler gemacht, zwei verwinkelte
Passagen sind in leicht überhöh-
te Kurven verwandelt, das soll zu
mehr Überholmanövern führen.
Verstappen ist aber wild ent-
schlossen und wird alles für den
Titel geben – das hat sich spätes-
tens am vergangenen Sonntag in
Dschidda/Saudi-Arabien gezeigt.

„Das wird ein spannendes Ren-
nen“, sagt Verstappen vor dem
Herzschlagfinale. Zu einem ers-

ten Aufeinandertreffen kommt es
übrigens schon an diesem Don-
nerstag: Verstappen und Hamil-
ton müssen bei der offiziellen
Pressekonferenz Seite an Seite
vor die Reporter treten.
Er selber und Red Bull werden

im Kampf mit Serienweltmeis-
ter Hamilton „alles geben, um
diesen Titel zu gewinnen“, sagt
Verstappen. Viele fürchten,
dass es schmutzig werden
könnte. Denn: Wenn Verstap-
pen und Hamilton ausschei-
den, also keine Zähler holen, ist
der Niederländer neuer Cham-
pion. Und bei Punktgleichheit
entscheidet eben die Anzahl der
Rennsiege über den Weltmeis-
ter – da liegt Verstappen mit 9:8
vorn.
Der Titelverteidiger scheint

sich nicht allzu große Sorgen zu
machen, dass Verstappen ihn so-
zusagen „abschießen“ könnte:
„Ich fürchte nicht das, was viel-
leicht gar nicht passiert. Solchen
Gedanken gebe ich gar keinen
Platz“, sagt der Mercedes-Star,
der mit einem achten Titel vor
Michael Schumacher alleiniger
Rekordweltmeister würde.

Erinnerungen an Schumi
Schumacher gewann seinen ers-
ten Titel 1994 übrigens mit einem
umstrittenenManöver im letzten
Saisonrennen gegen Damon Hill,
bei Verstappen gegen Hamilton
werden aber auch zwangsläufig
Erinnerungen an Ayrton Senna
und Alain Prost wach. 1989 und
1990 entschieden zwei Unfälle die
WM-Duelle der beiden Streithäh-
ne, 1990 unmittelbar nach dem
Start.

In Abu Dhabi wird nach Sebas-
tian Vettel (2010), Hamilton
(2014) und Nico Rosberg (2016)
nun zum vierten Mal der neue
Weltmeister gekürt. Und Red-
Bull-Teamchef Christian Horner
beteuerte, dass Verstappen keine
dreckigen Tricks anwenden wird.
„Natürlich ist es uns wichtig, wie
wir die Meisterschaft gewinnen.
Man will ja auf der Strecke gewin-
nen. Nicht in einem Ste-
wards-Room, nicht in einemKies-
bett“, sagte Horner: „Es war das
ganze Jahr hindurch ein harter
Kampf. Es gab einige fantastische
Rennen zwischen diesen beiden
Fahrern, und ich hoffe, dass es in
Abu Dhabi ein faires und saube-
res Rennen geben wird.“ dpa/sid

Heiß aufsHerzschlagfinale
Formel 1 Showdown im letzten Rennen: Die punktgleichen Lewis Hamilton und Max
Verstappen steuern auf eine dramatische Entscheidung um den Titel zu.

Eisige Zeiten
vor den
Winterspielen

Sydney. Australien machte den
Anfang und schloss sich dem di-
plomatischen US-Boykott der
Winterspiele 2022 in Peking an.
Das kündigte Premier Scott Mor-
rison am Morgen in Sydney an.
AmNachmittag zog der britische
Premierminister Boris Johnson
nach. Er betonte, ein sportlicher
Boykott sei jedoch „nicht die Po-
litik“ seiner Regierung. Morrison
nannte als Grund eine Reihe von
Missverständnissen zwischen
Canberra und Peking an, darun-
ter Chinas Kritik an Australiens
Entscheidung zur Anschaffung
von nukleargetriebenen U-Boo-
ten. Seine Regierung habe wie-
derum „Menschenrechtsverstöße
in Xinjiang und andere Themen“
angeprangert, doch habe die chi-
nesische Regierung keine Ge-
sprächsbereitschaft gezeigt.

Australiens Team soll starten
Auch Australiens Sportler sollen
jedoch antreten, betonte Morri-
son. „Wir sind eine große
Sport-Nation, aber ich halte Fra-
gen des Sports und der anderen
politischen Angelegenheiten sehr
wohl auseinander.“
China reagierte mit massiver

Kritik. „Die australische Regie-
rung folgt bestimmten Ländern
blind, so dass es richtig nicht von
falsch unterscheiden kann“, sag-
te Außenamtssprecher Wang
Wenbin in Peking, noch ehe die
Briten nachzogen. Der Boykott
verletzte den Grundsatz der po-
litischen Neutralität in der Olym-
pischen Charta. Die Begründung
„mit der so genanntenMenschen-
rechtsfrage in Xinjiang sei nur ein
Vorwand, um China zu verleum-
den“, sagteWangWenbin und er-
gänzte: „China hatte niemals Plä-
ne, irgendeinen australischen Of-
fiziellen zu den Spielen einzula-
den. Niemand interessiert sich
dafür, ob sie kommen oder nicht.“
Nach dem Vorstoß der USA

hatte sich auch die Europa-Poli-
tikerin Nicola Beer für einen Boy-
kott ausgesprochen. Die EU soll-
te „nicht nur im Windschatten
der USA bleiben, sondern sich
selbst für die Einhaltung von
Menschenrechten auf die Hinter-
beine stellen“, sagte die Vizeprä-
sidentin des EU-Parlaments. dpa

Olympia Die Briten und
Australien schließen sich
dem diplomatischen
Boykott der USA an. China
reagiert in scharfem Ton.

Wer hat am Ende die Nase vorn: Titelverteidiger Lewis Hamilton
(links) oder Herausforderer Max Verstappen?

Granollers. Siegesserie ausgebaut,
K.o.-Runde vor Augen: Die deut-
schen Handballerinnen haben
ihren Höhenflug bei der WM in
Spanien fortgesetzt und das Tor
zum Viertelfinale weit aufgesto-
ßen. Das DHB-Team von Bundes-
trainer Henk Groener besiegte
zum Hauptrunden-Start die Re-
publik Kongo souverän mit 29:18
(15:7). Emily Bölk und Co. ließen
am Mittwochabend vor rund 550
Zuschauern in Granollers nichts

anbrennen und beherrschten den
krassen Außenseiter mit einer
konzentrierten Vorstellung.
Beim nie gefährdeten vierten

Erfolg im viertenWM-Spiel avan-
cierten Johanna Stockschläder
mit sechs sowie Kapitänin Alina
Grijseels und Amelie Berger mit
je fünf Treffern zu den besten
deutschen Werferinnen.
„Insgesamt sind wir nicht zu-

frieden mit unserer Leistung.
Trotzdem zählen am Ende die

zwei Punkte, jetzt geht der volle
Fokus auf Südkorea“, sagte Grij-
seels. Und Kreisläuferin Luisa
Schulze meinte: „Wir konnten
viel wechseln, wir konnten Kräf-
te verteilen.“ Mit einemweiteren
Sieg am Freitag (15.30 Uhr) gegen
Asienmeister Südkorea winkt der
DHB-Auswahl womöglich schon
das vorzeitige Viertelfinal-Ticket.

Die DHB-Auswahl startete vol-
ler Elan in Spiel vier ihrerMedail-
lenjagd und führte trotz einiger

Wechsel in der Startformation
schnell mit 10:3. Technisch und
taktisch war das deutsche Team
deutlich überlegen.
Nachdem die Kongolesinnen,

die erstmals seit 2009 wieder bei
einerWMdabei sind, ihren Rück-
stand etwas verkürzt hatten
(16:10/35.), zog Deutschland das
Tempo erneut an. Spätestens
durch den Treffer von Amelie
Berger zum 20:11 war die Partie
entschieden. sid

WM-Viertelfinale ist greifbar nah
Handball Deutschen Frauen gelingt gegen Außenseiter Kongo ein ungefährdeter 29:18-Sieg.

Chinas Außenamtssprecher
Wang: Wen interessiert schon,
ob die Australier kommen?
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Der achte Titel?

Lewis Hamilton wird zum achten
Mal Formel-1-Weltmeister, wenn...

... er vor Verstappen liegt und dabei
selbst mindestens Achter wird.

... er vor Verstappen liegt, dabei selbst
Neunter wird, Verstappen Zehnter
(aber ohne die schnellste Runde).

... er Neunter oder Zehnter wird und
Verstappen ohne Punkte bleibt.

Der erste Titel?

Max Verstappen wird zum ersten
Mal Formel-1-Weltmeister, wenn...

... er vor Hamilton ins Ziel kommt.

... er Zehnter wird und Hamilton Rang
neun erreicht, Verstappen aber die
schnellste Rennrunde fährt (Bonus-
punkt).

... Verstappen und Hamilton ohne
Punkte bleiben.
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